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Domaine 

Gesellschafts-, Kultur- und Religionswissenschaften 

Die Domaine der Gesellschafts-, Kultur- und 
Religionswissenschaften befasst sich unter einer interdisziplinären 
Perspektive mit gesellschaftlichen Phänomenen der Kultur, Politik 
und Religion. Die kulturelle und religiöse Pluralisierung der heutigen 
Gesellschaft hat Konsequenzen sowohl für die Konstruktion 
individueller und kollektiver Identitäten als auch für das politische 
Handeln. In diesem Studienbereich verbinden die beteiligten Fächer 
der Sozialanthropologie, der Soziologie, der Politikwissenschaft und 
der Religionswissenschaft ihr gemeinsames Interesse an den 
Problemen und Perspektiven der pluralistischen Gesellschaft.  

Die Studienprogramme ermöglichen historische und gegenwarts-
orientierte Zugänge zur Vielfalt sozialer und kultureller Phänomene: 
die religiöse Vielfalt und ihre Verbindungen zur kulturellen Sphäre, 
der Wandel politischer Systeme und Lebensstile, die Beziehungen 
zwischen Individuum und sozialen Institutionen, die Rolle von 
Medien für die Generierung individueller und kollektiver Identitäten 
(Migranten, Jugendliche, religiöse Gemeinschaften, Politiker etc.) im 
Kontext von Globalisierung und transnationaler Mobilität.  
 
Masterprogramm 

Kultur, Politik und Religion in der pluralistischen Gesellschaft 

Das interdisziplinäre Masterprogramm Kultur, Politik und Religion in 
der pluralistischen Gesellschaft ermöglicht einen vertieften Zugang 
zu Fragen der Beziehungen zwischen verschiedenen Ethnien, 
Kulturen, Religionen und Generationen und deren Folgen für das 
politische Handeln. Die Fragestellung bezieht sich einerseits auf die 
Schweizer Gesellschaft und andererseits unter einer vergleichenden 
Perspektive auch auf europäische und aussereuropäische kulturelle, 
politische und religiöse Kontexte. Indem bestehende und neue 
Ansätze der Sozialanthropologie, der Soziologie, der 
Politikwissenschaft und der Religionswissenschaft miteinander 
verbunden werden, können die Studierenden ihre bisherigen 



Studienschwerpunkte im Hinblick auf eine wissenschaftliche und 
professionelle Spezialisierung fortsetzen.  
 
Das Vertiefungsprogramm (à 60 CP) mit Masterarbeit (30 CP) und 
das Nebenprogramm (à 30 CP) wird in folgenden drei thematischen 
Optionen angeboten: 

A) Politik, Staat und Zivilgesellschaft (dt./frz.) 

B) Kulturelle Vielfalt und soziale Identität (dt./frz.) 

C) Herausforderungen gegenwärtiger Religionskulturen (dt./frz.) 

Das Studium ist zweisprachig, die Lehrveranstaltungen finden auf 

deutsch und französisch statt; nur die Option B kann vollständig auf 

französisch studiert werden. Die Module der drei Optionen sind wie 

folgt strukturiert: 
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Zulassungsbedingungen 

Inhaber eines Bachelor-Diploms des Studienbereiches 
Gesellschafts-, Kultur- und Religionswissenschaften (Universität 
Freiburg) oder der Sozial- und Kulturanthropologie, Ethnologie, 
Soziologie, Politikwissenschaft, Sozialarbeit, Sozialpolitik oder 
Religionswissenschaft können ohne weitere Bedingungen das 
Vertiefungsprogramm oder Nebenprogramm studieren. 
 
Berufsaussichten 

Die erworbenen wissenschaftlichen Kompetenzen im Masterstudium 
befähigen zu beruflichen Tätigkeiten, die ein hohes Mass analyti-
schen und kommunikativen Fähigkeiten in komplexen und 
vielfältigen Zusammenhängen erfordern. Der interdisziplinäre 
Zugang ermöglicht eine offene Auseinandersetzung mit den 
beruflichen Herausforderungen in öffentlichen Institutionen wie auch 
Wirtschaftsunternehmen, Verwaltungen, Verbänden und Medien. 
Der Masterabschluss eröffnet darüber hinaus die Möglichkeit eines 
Doktoratsstudiums und den Eintritt in eine wissenschaftliche 
Karriere. 
 
 
Studienberatung 

Option: Politik, Staat und Zivilgesellschaft 
Prof. Jeanne-Véronique Pache (jeanne-veronique.pache@unifr.ch) 
Tel: 026 / 300 7849 
 
Option: Kulturelle Vielfalt und soziale Identität 
Prof. Olivier Tschannen (olivier.tschannen@unifr.ch) 
Tel: 026 / 300 8395 
 
Option: Herausforderungen gegenwärtiger Religionskulturen 
Dr. Ansgar Jödicke (ansgar.joedicke@unifr.ch) 
Tel: 026 / 300 7455 
Homepage: http://www.unifr.ch/sr/de/home.php 

 
 


